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CODE Jahrestagung 2023 – 
Kurzbericht Workshop 4 

Fördermaßnahmen im Bereich Cybersicherheit in den EU-Förderprogrammen 
„Horizont Europa“ und „Digitales Europa“ - Chancen, 

Beteiligungsregeln und Erfahrungswerte 
 
Der Workshop 4 der CODE Jahrestagung 2023 brachte den Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern die EU-Fördermöglichkeiten von Cybersicherheitsprojekten mithilfe der 
Programme „Horizont Europa“ und „Digitales Europa“ näher. 
 
Durchgeführt wurde der Workshop durch das Nationale Koordinierungszentrum für 
Cybersicherheit in Industrie, Technologie und Forschung (NKCS). Zu Beginn wurden die 
europäischen Strukturen mit dem Europäischen Kompetenzzentrum (ECCC) in 
Bukarest/Rumänien sowie den Nationalen Koordinierungszentren (NCCs) in den EU-
Mitgliedstaaten vorgestellt. Mit der Darstellung der Ziele, Aufgaben und Dienste des NKCS 
als NCC in Deutschland, insbesondere die Gestaltung und Beratung zu 
Cybersicherheitsthemen rund um die EU-Förderprogramme „Horizont Europa“ und 
„Digitales Europa“ schloss der erste Workshop-Teil ab. 
 
Im zweiten Teil des Workshops wurden die 
aktuellen Cybersicherheit-Arbeitsprogramme 
2023/2024 von „Horizont Europa“ und 
„Digitales Europa“ vorgestellt. Im Programm 
„Horizont Europa“ sind die 
Cybersicherheitsthemen im „Cluster 3 – Zivile 
Sicherheit für die Gesellschaft“ in der 
„Destination 4 – Increased Cybersecurity“ 
verankert. Nach einer Erläuterung der 
einzelnen aktuellen Ausschreibungen wurde 
zudem der Blick auf die Auswertung der 
„Horizont Europa“ Ausschreibungen aus dem 
Jahr 2022 geworfen. Im Anschluss folgte der Einstieg in die „Digitales Europa“ 
Ausschreibungen. Dort gibt es ein dediziertes Arbeitsprogramm für Cybersicherheit. 
Ergänzend zum zweiten Workshop-Teil lag die kompakte und anschauliche Darstellung 
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der aktuellen Fördermöglichkeiten mit dem Themenblatt der Nationalen Kontaktstelle 
Digitale und Industrielle Technologien (NKS-DIT) zu Cybersicherheit-
Ausschreibungsthemen der Arbeitsprogramme 2023–2024 aus. 
 

Nach der Vorstellung der aktuellen „Horizont 
Europa“ und „Digitales Europa“ 
Cybersicherheit-Ausschreibungen erfolgte 
im dritten Workshop-Teil die Erläuterung 
der Beteiligungsregeln und des 
Antragstellungsprozesses von der ersten 
Projektidee über die Einreichung eines 
Projektantrags über das EU Funding & 
tender opportunities Portal bis hin zur 
erfolgreichen Unterzeichnung einer EU-
Finanzhilfevereinbarung. 

 
Im vierten Workshop-Teil berichtete das NKCS über die eigenen Erfahrungswerte eines 
erfolgreichen Projektantrags aus dem Förderprogramm „Digitales Europa“. Hier wurden 
wertvolle praktische Hinweise an Förderinteressierte weitergegeben. 
 
Dank den direkt platzierten Rückfragen der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 
Workshops 4 erfolgte eine aktive 
Themenbehandlung im Dialog. 
Weitergehende Diskussionen zu möglichen 
Projektideen, organisatorischen 
Rahmenbedingungen der EU-
Fördermaßnahmen sowie zukünftig 
interessanten Förderthemen wurden 
ausführlicher in der Kaffeepause sowie im 
Anschluss an den Workshop durchgeführt. 
 
Das NKCS-Team bedankt sich für die 
Organisation der CODE Jahrestagung 2023, 
die Möglichkeit des Workshops sowie bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die 
wertvollen Diskussionen. Nur ein aktiver Austausch in der Cybersicherheits-Community 
ermöglicht die Rückkopplung mit dem ECCC sowie die Gestaltung von zielgerichteten EU-
Fördermaßnahmen. 


